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Zum Weiterlesen bitte wenden 

Standort-Neueröffnung:  
neues Büro der horst weyer und 
partner gmbh in Frankfurt am Main

 

 
Die horst weyer und partner gmbh eröffnet am 
Standort Frankfurt am Main ein neues Büro unter 
der Leitung von Dr. Alexander Zulauf, der seit Juni 
2020 für das Unternehmen tätig ist. Nach der Einar-
beitungsphase hat er sein Büro im September offi- 
ziell eröffnet, sodass er nun der zentrale Ansprech-
partner für Kunden und Interessenten aus den 
Regionen Rhein-Main und Rhein-Neckar ist.

Herr Dr. Zulauf wird aufgrund seiner langjährigen 
Berufserfahrung, u. a. als Senior Project Engineer, 
Kunden vor allem im Bereich Engineering unter- 
stützen.

„Die weyer gruppe bietet für mich ein einzigartiges 
Produkt an, nämlich die Bündelung von Enginee-
ring- und Consultingleistungen. Dadurch sind wir in 
der Lage verfahrenstechnische Anlagen zu planen 
sowie alle erforderlichen Fachgutachten zu erstellen 
und das alles aus einer Hand. Das bedeutet für den 
Kunden nur eine Schnittstelle und eine enorme Zeit-
ersparnis“, erklärte Herr Dr. Zulauf in einem Inter-
view mit uns. 

Daher wird er neben seinem Tätigkeitsschwerpunkt 
auch die verschiedenen Consulting-Leistungen der 
weyer gruppe gemeinsam mit dem Stammpersonal 
der weiteren Standorte abdecken.

Gern stellt Dr. Alexander Zulauf sich und die weyer 
gruppe bei Ihnen vor.
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2 Technical Compliance Audit: 
Integrierte Teams schaffen Sicher-
heit

Technical Compliance Audits betreffen die Einhal-
tung von Auflagen aus Rechtsnormen und Ge- 
nehmigungen zum Bau und Betrieb sowie zur Stillle-
gung und zum Rückbau technischer Anlagen. 

Die sichere und dokumentierte Einhaltung technisch 
geprägter Auflagen ist somit Teil der „klassischen“ 
Compliance, die sich mit Vermeidung bzw. Erken-
nung einer fahrlässigen oder gar bewussten Nicht-
einhaltung von Regeln oder ethischen Normen 
befasst.

Ingenieure und Naturwissenschaftler der weyer 
gruppe bearbeiten Technical Compliance Fragen in 
interdisziplinären Teams gemeinsam mit Juristen der 
BDO Legal und Informatikern der BDO IT.  
Die Zusammenarbeit ist dabei seit ca. 25 Jahren 
bewährt und in der gemeinsamen Gesellschaft BDO 

Technik- und Umweltconsulting GmbH (BDO TUC) 
gebündelt. Die Zusammenarbeit bietet dem Man-
danten die Sicherheit des ganzheitlichen Blicks ohne 
unnötige Doppelarbeit.

Anlässe zur Beauftragung haben in der Regel einen 
Haftungshintergrund:

• Unfälle mit Toten und Verletzten oder mit 
Umweltschäden

• Wahrnehmung der Aufsichtsfunktion 
(durch Aufsichtsräte oder Beiräte)

• Risikobewertungen bei Wechsel der  
Geschäftsführung 

• Haftungsfragen von Insolvenzverwaltern

• Dolose Handlungen im Unternehmen

• Forderungen von Versicherern

• Due Diligences in M&A Prozessen

Neben den „klassischen“ Compliance-Themen aus 
dem öffentlich- und privatrechtlichen Bereich und 
der IT sind die technischen Themen eines Compli-
ance Audits: Genehmigungsfragen, Arbeitssicher-
heit, Brandschutz, Explosionsschutz, Gewässer-
schutz, Immissionsschutz und Weitere.

Ursachen für Audit-Feststellungen sind häufig:

• Unklare Zuweisungen von Verantwortlich-
keiten in der Leitung (z. B. für Arbeitssi-
cherheit)

Online-Veranstaltung zum Meinungs- und  
Erfahrungsaustausch nach §29a BImSchG 

Mittwoch 
25.11.2020

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.weyer-gruppe.com/seminare 
Sie haben Fragen? +49 2421 - 69 09 22 86 | weyer-akademie@weyer-gruppe.com

400,- € 
Teilnahmegebühr

bedingt durch Corona findet die Veranstaltung als Online-Seminar  
via MS Teams statt - Vorankündigung -

Kontaktieren Sie ihn unter:
horst weyer und partner gmbh

Dr. Alexander Zulauf

+49 (0) 69 - 95 94 15 94

a.zulauf@weyer-gruppe.com



3 Unterstützung der Behörde als externer 
Verwaltungshelfer

Der Fachbereich Einwendungs- und Erörterungs-
management ist regelmäßig im Auftrag von Be-
hörden bei Genehmigungs- und Planfeststel-
lungsverfahren mit Öffentlichkeitsbeteiligung 
aktiv. Das Team ist bei der Organisation und 
Durchführung von Erörterungsterminen sehr er-
fahren, betritt mit der Konzeption und Program-
mierung eines Online-Konsultations-Moduls 
jedoch fachliches Neuland. „Wir sind alle ge-
spannt, wie das Modul von den Beteiligten an-
genommen wird“, so Fachbereichsleiterin Dr. 
Vera Linke-Wienemann.

Weitere Fragen beantworten Ihnen:
PROBIOTEC GmbH
Dipl.-Kauffrau Kerstin Bahlert 
+49 (0) 24 21 - 69 09 33 89
k.bahlert@weyer-gruppe.com

Online-Konsultation ersetzt Erör-
terungstermin: Neue Dienstleis-
tung der weyer gruppe im Rahmen 
des Planungssicherstellungsgesetzes

Ende Mai dieses Jahres trat das Planungssicher-
stellungsgesetz (PlanSiG) in Kraft. Das Gesetz ist 
zunächst bis zum 31. März 2021 befristet und 
soll während der COVID-19-Pandemie sicherstel-
len, dass Planungs- und Genehmigungsverfah-
ren mit Öffentlichkeitsbeteiligung weiterhin 
durchgeführt werden können. 

Vor der Pandemie war die Vor-Ort-Präsenz der 
Teilnehmer von Erörterungsterminen, mündli-
chen Verhandlungen und Antragskonferenzen 
unabdingbar. Im Zuge der COVID-19-Schutz-
maßnahmen entschied sich der Gesetzgeber, die 
sogenannte Online-Konsultation zuzulassen. Die 
Auslegung der Unterlagen und die Beteiligung 
der Öffentlichkeit erfolgen nun online oder 
können als Telefon- oder Videokonferenzen 
durchgeführt werden.

Digitale Alternative zum Erörterungstermin 
ermöglicht Fortsetzung des Verfahrens 
trotz COVID-19

Die K+S Minerals and Agriculture GmbH betreibt 
an den Standorten Hattorf und Neuhof-Ellers in 
Hessen die Gewinnung und Aufbereitung von 
kalium- und magnesiumreichen Salzen. Dabei 
fallen salz- und schwermetallhaltige Produk-
tions- und Haldenwässer an, die überwiegend in 
die Werra eingeleitet werden. Da die derzeit gül-
tigen Einleiterlaubnisse in absehbarer Zeit aus-
laufen, hat das Unternehmen bei der zu-  
ständigen Genehmigungsbehörde, dem Regie-
rungspräsidium Kassel, einen Antrag auf Ertei-
lung einer neuen wasserrechtlichen Erlaubnis 
gestellt. Die Behörde beauftragte die PROBIO-
TEC GmbH (Mitglied der weyer gruppe) mit dem 
Management der eingegangenen Einwendun-
gen und Stellungnahmen sowie der Online-Kon-
sultation als Alternative zum Erörterungstermin.
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• Genehmigungen (Transparenz, Überblick, 
Vollständigkeit und Aktualität) 

• Fehlende Kataster für regelmäßige Prüfungen 
und rechtssichere Dokumentation der Durch-
führung

• Veraltete Gefährdungsbeurteilungen und Be-
triebsanweisungen

• Änderungen von Regelwerken (wie z. B. 
AwSV zur Prüfung von Umschlagbereichen 
potenziell wassergefährdender Stoffe)

• Wechsel in der Zuständigkeit innerhalb des 
Unternehmens

• Herauslösung aus einer Konzernorganisation 
und dadurch entstehende Vakanzen, z. B. im 
Beauftragtenwesen

Unsere interdisziplinären Teams sind in der Lage, im 
Audit vorgefundene Sachverhalte technisch und 
rechtlich zu bewerten und im Dialog mit dem Man-
danten praktische Vorschläge zur Abhilfe zu erarbei-
ten.

Der Schlüssel liegt häufig in der Integration techni-
scher Compliance-Risiken in das betriebliche Compli-
ance Management System (CMS). Die Ausgestal-
tung des CMS liegt im unternehmerischen 
Ermessen, in der Praxis hat sich die folgende gängige 
Ausgestaltung entwickelt:

• Compliance-Regelwerk mit Verhaltensko-
dex (Code of Conduct) und Compliance 
Richtlinien, Handlungsanweisungen und 
geregelten Verantwortlichkeiten.

Gerade im technischen Bereich sind folgende 
Elemente eines CMS unabdingbar:

• Regelmäßige und dokumentierte Compli-
ance-Schulungen der Mitarbeiter in den 
für sie relevanten Risikofeldern,

• Delegation der Verantwortung für Compli-
ance von der Geschäftsführung an einen 
Fachverantwortlichen für das Thema Com-
pliance sowie Festlegung klarer Verant-
wortlichkeiten und Berichtswege,

• Bereitstellen einer zentralen Stelle zur 
Meldung von Compliance-relevanten Sach-
verhalten.

Die vorstehenden Bestandteile des CMS sollten 
nicht nur implementiert, sondern auch review- und 
gerichtsfest dokumentiert werden.

Ihre Fragen beantwortet gerne:
BDO TUC GmbH
Dr.-Ing. Kai Steffens
+49 (0) 69 - 95 94 15 90 
kai.steffens@bdo.de

Der rund 500 Meter hohe Salzberg, im Volks-
mund Monte Kali genannt, liegt im Werratal bei 
Heringen.

CE-Kennzeichnung:  
kostenlose, telefonische Erstbera-
tung

Der Fachbereich CE-Kennzeichnung / Maschinen-
richtlinie unterstützt Sie bei der Umsetzung der 
Richtlinie mit vielfältigen Leistungen. Dazu gehören 
allgemeine Beratungsleistungen, die Erstellung von 
Risikobeurteilungen (auch mit MBT-RAT), die Verifi-
zierung von Sicherheitsfunktionen, individuelle 
Schulungen sowie die CE-Koordinierung interner 
Prozesse.

Im Rahmen unserer Beratungsleistungen bieten wir 
nun ein kostenloses telefonisches Erstgespräch an.

Manfred Schulte und sein Team beraten Sie gern. 
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin unter: 
weyer-gruppe.com/ce-kennzeichnung

Weitere Fragen beantworten Ihnen:
horst weyer und partner gmbh
Dipl.-Ing. Manfred Schulte 
+49 (0) 24 21 - 69 09 11 82
m.schulte@weyer-gruppe.com
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